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Sachgebiet 63 

Der Parlamentarische Staatssekretär 
beim Bundesminister für Wirtschaft 

und Finanzen Bonn, den 24. Mai 1971 

F/ II B/3 — E 4500 — 4/71 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


ßetr.: Grundsätzliche Einwilligung zu einer apL Ausgabe bei 
Kap, 10 03 Tit. apl. 683 98 — Erstattungen bei der Aus- 
fuhr von pflanzlichen und tierischen Erzeugnissen in- 
folge Freigabe des Wechselkurses der Deutschen Mark 
ab 10. Mai 1971 — Hj. 1971 bis zur Höhe eines Betrages 
von 30 Millionen DM 


Mit Wirkung vom 10. Mai 1971 ist auf Veranlassung der Bun- 
desregierung der Wechselkurs der Deutschen Mark freigegeben 
worden. Der Agrarrat der EG hat am 12. Mai 1971 ein Grenz- 
ausgleichssystem zum Schutz der Landwirtschaft in den Mit- 
gliedstaaten beschlossen, die den Wechselkurs ihrer Währung 
freigegeben haben (BRD und die Niederlande). Ab 12. Mai 1971 
können bei der Einfuhr landwirtschaftlicher Erzeugnisse aus den 
Mitgliedstaaten und aus Drittländern Ausgleichsbeträge er- 
hoben und bei der Ausfuhr nach Mitgliedstaaten und Drittlän- 
dern Ausgleichsbeträge gezahlt werden, wenn die Abweichung 
zwischen der Parität und dem Kassakurs in der BRD oder in den 
Niederlanden über 2,5 v. H. liegt. Die Maßnahmen sind unbe- 
fristet. Uber die Warenlisten ist inzwischen im Verwaltungs- 
ausschußverfahren Einvernehmen erzielt worden. 

Die Maßnahmen waren unvorhergesehen und sind zur Abwen- 
dung von finanziellen Nachteilen für die deutsche Landwirt- 
schaft unabweisbar erforderlich. Der Mittelbedarf ist abhängig 
von der Höhe des zu gewährenden Ausgleichs sowie der Dauer 
der Maßnahmen und daher z. Z. noch nicht zu übersehen. Für 
jedes Vomhundert der Abweichung sind wahrscheinlich rund 
3 Millionen DM/Monat an Ausgaben erforderlich. 

Ich habe für eine apl. Ausgabe bei Kap. 10 03 Tit. apl. 683 98 
— Erstattungen bei der Ausfuhr von pflanzlichen und tierischen 
Erzeugnissen infolge Freigabe des Wechselkurses der Deut- 
schen Mark ab 10. Mai 1971 — im Hj. 1971 zunächst bis zu 
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einem Betrag von 30 Millionen DM meine grundsätzliche Ein- 
willigung erteilt. Es ist zu erwarten, daß die Mehrausgabe aus 
dem Aufkommen der bei der Einfuhr zu erhebenden Ausgleichs- 
beträge gedeckt werden kann. 

Gemäß § 37 Abs. 4 BHO gebe ich Ihnen von der apl. Ausgabe 
Kenntnis. 


H. Hermsdorf 



